
Grundlage für die Online- Eingabe:  
www.naturschutzmonitoring.at

BIODIVERSITÄTSMONITORING – EXTENSIVGRÜNLAND

JÄHRLICHE BEOBACHTUNG AUF DER  
STANDARDISIERTEN BEOBACHTUNGSFLÄCHE

Was ist heuer besonders auffällig? (z. B.: außerhalb des Plots ist heuer sehr viel Wiesensalbei; spezielle Pflanzenart ist 
gewandert; heuer sehr wenige oder sehr viele Schmetterlinge , …)

Betriebsnummer

BeobachtungsjahrNummer Beobachtung n 1 n 2 n 3

Name TeilnehmerIn

Name Feldstück

Pflanzenarten: (Name und Anzahl) Blüte* 0 1– 3 4– 6 7– 9 10–15 16–20 21– 30 31–40 41– 50 51–75 76–100 >100 Zähldatum
1.  n n n n n n n n n n n n  

2.  n n n n n n n n n n n n  

3.  n n n n n n n n n n n n  

4.  n n n n n n n n n n n n  

5.  n n n n n n n n n n n n  

Geben Sie die gezählten Indikatorarten (Vergleich Angaben der Ersterhebung) in Klassen an:

Blüte*: A – Blühbeginn B – Vollblüte C – Teilweise verblüht D – Abgeblüht E – Vegetativ (ohne Blüten /Früchte)

Tiere: (Name und Anzahl) 
(Tiere werden an 2 Terminen gezählt) 0 1– 3 4– 6 7– 9 10–15 16–20 21– 30 31–40 41– 50 51–75 76–100 >100 Zähldatum
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Schmetterlinge zählen Termin 1 (3 Durchgänge)  

Schmetterlinge zählen Termin 2 (3 Durchgänge)  
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Schmetterlinge: (Anzahl)
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Bitte geben Sie Ihre Beobachtungen im Internet unter www.naturschutzmonitoring.at bis spätestens 30. September des Kalenderjahres ein. 

Geben Sie die Bewirtschaftung Ihrer Fläche an:

Bewirtschaftungsform: n Mahd n Weide n Mahd & Weide

DÜNGUNG: n keine Düngung
(am Schlag) n gering (bis 20 kg N / ha und Jahr)

n mäßig (21 bis 40 kg N / ha und Jahr)

n hoch (41 bis 80 kg N / ha und Jahr)

n sehr hoch (über 80 kg N / ha und Jahr)

Düngung  
Art:

n Festmist Rinder, Pferde n Schweinegülle

n Festmist Schweine n Mischgülle

n Festmist Ziegen, Schafe n Jauche

n Festmist Puten, Hühner n Festmist und Jauche

n Rindergülle n Sonstiges

Weidepflege: n keine n etwas n gründlich       Herbstweide (nach dem 15. September) kann vernachlässigt werden.

Anzahl Schnitte: n 1x n 2x n 3x n 0x  

Pflegeschnitt nach 15. September kann vernachlässigt werden

MAHD: 1. Mahd: Datum:

(wenn jedes 2. Jahr, halbschürig)

Handelt es sich Ihrer Einschätzung nach heuer um ein 
n viel früheres Jahr (der Holler hat ca. 2 Wochen früher geblüht)

n früheres Jahr (der Holler hat ca. 1 Woche früher geblüht)

n normales Jahr

n späteres Jahr (der Holler hat ca. 1 Woche später geblüht)

n viel späteres Jahr (der Holler hat ca. 2 Wochen später geblüht)

WITTERUNG:

Vegetationsbeginn:
Wie schätzen Sie den Niederschlag heuer zu einem  
durchschnittlichen Jahr ein? 

Frühjahr: n trockener n normal n feuchter

Sommer: n trockener n normal n feuchter

Niederschlag:

Die Artenvielfalt aller Pflanzen im Vergleich  
zu einem durchschnittlichen Jahr   n ist gleich geblieben n hat zugenommen n hat abgenommen

Die Artenvielfalt aller Tiere im Vergleich  
zu einem durchschnittlichen Jahr   n ist gleich geblieben n hat zugenommen n hat abgenommen

Die Artenzusammensetzung der Pflanzen  
im Vergleich zu einem durchschnittlichen Jahr   n ist gleich geblieben n hat sich geringfügig geändert n hat sich stark geändert

ABSCHLIESSENDE BEURTEILUNG:

Beweidete Fläche: (in ha)

WEIDE:

n vorwiegend Rinder

n vorwiegend Schafe / Ziegen

n vorwiegend Pferde

n Sonstige

Tierkategorie:

n sehr gering (bis 0,5 GVE / ha)

n gering (> 0,5 bis 1,0 GVE / ha)

n mäßig (> 1,0 bis 1,5 GVE / ha)

n hoch (> 1,5 GVE / ha)

Besatzstärke: (pro Jahr)

Anzahl Weidetage:

Tage


